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Der schweizerische Republikaner
htrausgeg'ebe»

von Escher und Usterl
Mitglieder» der gesezgcbindm Re'the der helvekiftzeu Republik.

Band 111. XR i^Xl.

N n zeiq e.

Verschiedene Klagen, die von Abonnenten und
Bestell rn des Republikaners an die Herausaeber
gelangen, veranlassen diele, wiederholt zu erklären:
da,' "das Postamt in Zuzern die Hanpk'pedition
des Republikaners üüernom-.nen hak, daß man «uf
alle!; helvetischen P o st a m terns so wie in Zurich
bey Geßner beym Scinvauen) dieses Zcitungsdlatt
bestellen, und sich daNr abou.niren kann; das man
sieh für die richtige Spedition einsig an die Postämter
zu halten hat. — Nur wenn ein Postamt keine Abon-
nements annehmen wollte, mag mau sis? an vie Heraus
Leber wenden, die alsdann am gehörigen Ort darüber
Klage.zu führen wissen werden.

Vereittigungs-Traktat,
Geschlossen, zwischen den Bürgern SchWaller,

Mitglied des Senats, und Herzog v. Effinge»
Mitglied des gr. Raths Reglerungsconnmssarien,
im Namen des vollziehenden Direktoriums der hek
vetischen einen und uucheilbareu Rcvublik, und der
provisorische» Regierung von Malien, im Namen
des rhàuschcn Volkes.

Art. 7. Das rh,-tische Volk anerkennt und nimmt
die helvetische Constitution unbedingt au.

Art. 2. Es nute;wirft sich allen sowohl bestehenden-
als noch zu gebenden Gesetzen der helvetischen Ne-
puostk.

Art. z. Me rechtlichen, und nach der alten «an-

desverfassuag contrahirten Staatsschulden des ehmar
Ugen Grsub-ndtens, werden als Staatsschulden der
h lvetsschrn'Republik anerkannt.

Art. 4. Hmgeg-n wird als b'S Dsches Nationale,
gut erklart: ade dek! chsimtigcn Staar von Grau-
bundwn anachôrigen Siaatsgiixr,'und überhaupt alle

diejenigen Fonds, welche nach den Gesez vom zten
Apr. I7YY. über oe« Unw'rMn.'d zwischen ^Staats-und
Gruitindgut in die Each.'gc-rie - von Nationalgat ge-
hireu.

Art. 5. Rhatien wird einen Kanton der helve st-

Lnzcm, den 3. Mai 7799. («ss.Floreal. VII.)

schen Republik unter der Benennung von Kanton
R h a tien ausmachen.

Art. 6. Von eem Tage an, so gegenwartiger
Verêi.'.igungslraktat die Sanktion des vollziehenden
Direktoriums und der ges-zgebenden Räthe der Hess

vetischen Republik erhalten haben wird, ist das rhä?
tische Volk in den Genust aller Rechte, und Vortheile,
welche die helvetische Constitution jedem helvetischen
Bürger zusichert, v-ersezt, so wie dasselbe auf der an-
den; Seite von diesem gleichen Tage an, die Vcr---
pflichtunt übernimmt, die nämlichen Aussagen, nnd
überhaupt die nämlichen bürgerlichen Wichten ohne

irgend eine Ausnahme, gleichwie alle helvetischen
Bürger, getreulich zu erfüllen.

Also beschlossen, unter Vorbehalt der Sanktion
des vollziehenden Direktoriums, und der geKzgeben-
den Räthe der helvetischen einen und uncheiibarcn
Republik.

Chur, am 21. April 179Y.

Die Negiernngscommissairs,
Gchwaller,
Herzog v. Eff.

Im Namen des rhätischen Volks,
Der Präsident der provisorischen Regierung,

Sprecher.
Für die provisorische Regierung, der Gen. Secret.

Otto.
Das Vollziehungsdirektorium der helvetischen einen

und unkheübw-en Republik, ratifiziert und unterzeichnet
obigen Vereimgungswaktat, unterhandelt und beschloss

sen in Chur, am e n und zwanzigsten April 779Y.,
zwischen den Bürgern Schwalle? und Herzog,
seinen bevollmächtigten Commiffärie», und der provss
sorischen Regierung von Bündlen im Nameg des chä-
tischen Dolls. ^Luzern, den vier und zwanzigsten April, IM wahr
ein tausend sieben hundert neunsig und neun.

Der Präsident des vollziehendem Direktoriums,
B a p.

An; Namen des Direktoriums, der Gen. Sè^'
Mousson.
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